
Sehr geehrte Damen und Herren,

angesichts der rasanten Ausbreitung des Corona-Virus hat die Bundeskanzlerin Angela Merkel 
gestern in einer Fernsehansprache an die Disziplin der Bevölkerung appelliert; es komme in der 
Corona-Krise auf jeden Einzelnen an.

Gleichwohl erreichen mich zahlreiche Eingaben besorgter Bürgerinnen und Bürger, die darauf 
hinweisen, dass sich insbesondere Kinder und Jugendliche in Gruppen zusammenfinden und 
"durch die Straßen ziehen".

Vor diesem Hintergrund biƩe ich Sie nachdrücklich, über die Klassenleitungen an Ihre Schülerinnen
und Schüler heranzutreten und diese eindringlich aufzurufen, die von mir verhängte 
"Ausgangssperre light" zu beachten. Diese sieht vor:

- Personen ab 65 Jahren, insbesondere mit Vorerkrankungen bzw. Vorerkrankungen der Lunge, 
begeben sich freiwillig in häusliche Quarantäne und verlassen das Haus nur für unaufschiebbare 
Arztbesuche.

- ALLE ANDEREN PERSONEN dürfen arbeiten und einkaufen gehen, BLEIBEN ABER ANSONSTEN ZU 
HAUSE UND UNTERLASSEN SOZIALE KONTAKTE.

Nur auf diesem Wege wird es uns möglich sein, die Ausbreitung des Virus zu verlangsamen. 
Insoweit biƩe ich Sie, mithilfe der an Ihrer Schule genutzten InformaƟonskanäle (MicrosoŌ Teams, 
Moodle etc.) an Ihre Schülerinnen und Schüler zu appellieren, zu Hause zu bleiben und soziale 
Kontakte zu unterlassen. Darüber hinaus sind die bekannten Vorsichts- und Hygienemaßnahmen 
zu beachten.

Für Ihre Unterstützung in dieser wichƟgen Angelegenheit bedanke ich mich.

Mit freundlichen Grüßen

i. A. Dr. Maurer
________________
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